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Schwezingen . ^ Gefundener Leichnam . ^ Am
4.. dieses warf der Rhein auf Brühler Gemarkung einen männ¬
lichen Leichnam aus , der schon ganz in Verwesung übergegan¬
gen war . Spuren einer gewaltsamen Verletzung finden sich
nicht . Der Körper ist 5 Schuh 2 Zoll lang , und hct weiß -
helle Kopfhaare . Eene weitere Beschreibung kann wegen der
gros-en Verwesung nicht angegeben w . cden.

Er war bekleidet mit einem grautüchenen Ueberrvk , woran
gesponnene Knöpfe und ein blautüchener Kragen , mit gstün -
tüchenen Pantalons , hellblauem Gillet mit metallenen Knöpfen ,
schwarzseidenem Halstuche , worunter sich ein kleine» weiffes Lucy
befand . Der Entseelte trug ein Bruchband und einen leinenen
Hosenträger . Man fand in der Rvktosche ein Nadelbüchslcin
Mil Fingerhut .

Dies wird für die Anverwandten drS Ertrunkenen bekannt
gemacht .

Schwezingen , den 6. Okt . 1817.
Großherzogl . Bad . Amt .

Jtzstcin .

Schwetzingen . sHaus - Versteigerung . ^ Nach
Vervidnung » cs hoLlöblichin Kreisdircktorii in Mannheim vom
27. Log . d . I . , Rr . 17, »37 , scll das dem Hrn . Grafen von
Oberndorf eigel -tbüiniich zustehendc Wohnhaus mit Garten ,
an der H -. up - straße dahier gelegen , veräuffert , und durch öf¬
fentliche Versteigerung verkauft werden . Zu dieser Versteige¬
rung ist Lagfayrt auf den Z . November , Morgens 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause angcsczt , wozu die Steige,ungs -
liebhaber eingeladcn , und bemerkt wird , daß die Sleige -
rnngebedingniss « auf hiesiger Amtsregistralur eingesehen wer¬
den können.

Schwezingen , den 8. Oktober 1817.
Großherzogliches Amt»

I tz st e i n .

Sinsheim . fP a » t - A ntr a g . 1 Zufolge eine« hohen
Beschlusses des hochlöbl. Neckarkreisbirektorii vcm iy . v. Nt. ,
Nr . l3,47z , wird man Donnerstag , den 6 . des nächsten Mo¬
nats November , Nachmittags um 2 Uhr , zu Dühren auf dor¬
tigem Gemeindshause die Gr - ßherzoglichen Präb - ndalgüter da¬
selbst , bestehend in ungefähr 162 Morgen Accker uns . Wiese » ,
an den Meistbietender , im Ganzen oder Lheilweise , auf einen
wnt . rn 6 oder yjährigen Pacht öffentlich versteigern , welches !
hiermit allgemein bekannt gemacht wird , und die Liebhaber
auf obenbestlmmte Zeit uach Dühren freundschaftticheingeladen
werden .

Sinsheim , den 10 . Okt . 1817 .
Großherzogl . Badische Oberboheits - Gefällverwaltung allda .

»- Wacker .

Ueberlingen . fHolz - Berkauf . ^ InderHrchsürstl .
Fürst - nbergischrn Waldung , Aachegg genannt , eine Stunde von
Heiligenberg entlegen , sind beilä . si ., 10,000 Klafter noch ste¬
henden Buchenholzes , mit Inbegriff wenigen Lhannenholzes ,

an den Meistbietenden zu verkaufen , zu welchem Ende hiermit
Lagtttzung » uf Samstag , den 8- des Monats November l . I . ,
in Loco Huligenberg , anberaumt wird , und wozu die anfälli¬
gen Kaüssliebhaber mri dem vorgeladen werden , daß mau am
Steigerungslage die Kaufs - und Iahlungsbedinzniffe öffentlich
vorlegen werde.

Dieses Abholzungsrccht erstrekt sich auf 12 Jahrs , binnen
welcher Frist der oder die Käufer mittelst verhältnißmäsig ein »
gerheilter Schläge das Holz fällen , und verwenden können .

Die Kaukslustigen , welche sich mit Vermögens - oder Kau ?
tionszeugniffen zu vers - hen haben , mögen vor der Hand die
Beschaffenheit des Kaufsobjekls in dem Wüldbezick Aachegg
nach Belieben einschen , und es steht densrlben auch frei , dir
nähern Kaufbbedingniffe bei dem Großherzogl . AmtSrcvisvrat
dahier vorläufig zu vernehmen .

Ueberlingen , den 27 . Sept . 1817.
Gcoßherzozliches Bezirksamt . ,

v . Ehren .

Rastatt . fUnterpfandsbuch - Ern euerung .^ Dos
hiesige Unterpfandc -blich soll , auf seibstigen Antrag des Stadt¬
vorstandes , erneuert werden . Zu diesem Ende werden alle
diejenigen , welche auf Liegenschaften , aus was für rinem
Grunde es auch fey , Unterpfanosrechte - haben -, hiermit ausgc-
fordert , ihre besitzenden Urkunden entweder in Ur - oder be -
glaubtec Abschrift vom 17. Nev . bis 6 . Dez . bci dem Amtsre -
visorate dahier um so mey» zu produzire « und erneuern zu las¬
sen , als im Unterlassungsfall j - der sich sie Gefahr selbst zuzu¬
schreiben Hot , die ihm durch Verkauf oder andere Belastung
der Unterpfänder zvgehen dürfte , indem der Siadlrath von al¬
ler Gcwährspflicht für solche Pfandverschreibungen , dis älter
als ic> Jahre und nicht erneuert sind , in Gemäßheit des Sa¬
tzes 2ig4 des Landrechis , wird entbunden werben .

Rastatt , den 6 . Okt . 1817.
Großherzogliches Stadtamt . '

K irn .

Mannheim . ^Die Einlösung derKriegrschuldr
scheine bei der Kass « des Krigsseparat « betr . ĵ
Es werden hiermit sämtliche unbekannte Eigenthümer der
nachbknannten altpfälrischen Kciegsschuldscheine , als : Nr . z6y ,
87» , 571 , 841 , 1298 , 1496 und 1471 , jede zn 100 fl . ,
Nr . 128 und 683 , jede zu 200 fl. , aufgefordert „ binnen ei -
N" M Jahre , von der heutigen Unterfertigung an gerechnet , als
in der nach Anhang « Saz 200 des Badischen Landrechs für die
Erhebung vorgeschriebenen Frist , ihre Beträge bei dem dahier
bestehenden Großherzoglichen Kriegsseparat in Empfang zu
nehmen , oder zu gewärtige » , daß noch Umlauf dieser Zeit dis
bezejchneten Schuldscheine als erloschen angeseh - n , und über
den Geldbetrag anderweite Verfügung erfolg ? » werde .

Verfügt bei Großherzogl . Badischem Hofgericht der Pro¬
vinz Niederrhein .

Mannheim , den 6 . Oktober 1817-
Siegel .
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Frriburg . fExlo sch e nheits - Grklürun g . ) Da

Amtliche durch diesseitigen Beschluß rom 14. August d. I . ja
» en öffentlichen Blättern ausgeschriebene , in Verstoß gerate¬
ne , auf die Freiherrl . » . We ssenbergische Wo . mandschatt
lautende Breisgau - ständische Obligationen in dem bestimmien
Termin von S Wochen nicht mehr vorgefunden « erden kann
ten , so werden dieselben nunmehr als erloschen erklärt , und
völlig ausser Kraft gefezt.

Freiburg , den 7 . Oktober 1817.
Großherzogliches Stadtamt .

E ch n e tz l e r .

Weinheim . fAufforderung .) Nachbenanvte Gläu¬

biger des im Jahr 1760 dahier verstorbenen Friedrich Wilhelm
Heck , welche ihre , durch stadträthliche « Urlheil vom 5. April

für liquid erkannte Forderungen aus der in Dep,sito
befindlichen Debitmasse noch nicht bezahlt erhalten haben , oder
deren Erben , werden hierdurch aufgefordert » innerhalb 3M «
« atcn sich dahier zu melden , und die Zahlung zu empfangen ,
als nach fruchtlosem Umlauf dieser Frist die in Deposits beru
henden Gelder an die Witlwe de « Gemeinschuldner « , nachher
« eehelichte Rickin , werden auSgefolgerr werden .

Lellbuch von Ladenburg , 2z fl . 2kr . ; Marx Kabel ron
Monbach , 2 fl. 2okr . ; Adam van Büren » 80 fl . nkr . ; Ge
org Heinrich Somer von hier , >5fl . Z6kr . ; Friedrich M a y e r
von Birckenau , qfl . i kr . ; Thomas Bruny von hier , izfl .
rkc . ; Mephius von hier , 7 fl . 7 kr . ; Apotheker Thilo
von hier , zz fl. 2 kr . ; Philipp Vogler von hier , 5fl . ;
Wolfgang Weis brod von hier , 1 fl . 51 kr, ; Glasermeister
Mehring von hier , 43 kr« ; Jakob Mackin von hier , 5 fl .
2 kr. ; Martin Danne « uvon hier , 5 fl . 51 kr . ; Bertold
Mayer von hier , 27 fl. ly kr . ; Wilhelm Böhler von hier ,
io fl. 5 kr . ; Adam Ebel von hier , Zy fl . 20 kr . ; Lazarus
Lö w , 1 fl . 2 kr . ; Peter Od « nwälder dahier 4 fl . 21 kr . ;
Johann Lehe von hier , Z2 fl . sgkr . ; Philipp Htinrich Geis¬
se rt von hier , 1 fl . 12 kr . ; Michael Koch von hier , Z fl .
2y kr . ; Johanne « Herrmann von hier , 6 fl. 29 kr . ; Han¬
delsmann L arain « von hier , sü fl . y kr . ; Joseph Cher -
b 0 » , 10 fl. 15 kr. ; Michael Sinck von hier , i fl . 58 kr . ; Phi¬
lipp Arzt von hier , 1 fl . aokr . ; Maria Anna Bethäuße -
rin , r fl . rü kr . ; Jakob Hecker , 2 fl. 42 kr . ; Alexander H 0 s-

maan , rofl . ; Heinrich Bär , 48 kr . ; Peter Bär , n fl -
18 kr . ; das biefige katholische Allmosen , 2Z fl . igkr . ; Rats¬
verwandter Gümmer , io fl . 48 kr . ; Johann Mathias ,
Sfl . ; Adam Kärche r von Virnheim , 27fl . 20 kr . ; Rauch
von hier , 14 fl . 22kr . ; Hieronimus Boland , 47 fl . 34kr .

Weinheim , den 8- Oktober 1317.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .

Lahr . sAufforderung .) Aus der Berlaffevschaft de«
»erstorbenen geheimen Hofraths Jung in Karlsruhe ist eine
von der Gemeinde Friesrnheim über 2000 fl . ausgestellte Obli¬
gation in Verstoß geraten . Der jetzige Inhaber wild daher
hiermit aufgefcrdert , sein « allenfallsige Ansprüche an dies«
Schuldverschreibung z- strto 6 Wochen dri diesseitiger Stelle Ur»
so gewisser gelten » zu machen , als ansonst nach Umlauf dieser
Frist aus kein « Ansprüche Rükficht genommen , uns di« Obliga¬
tion selbst als nichtig erklärt werden wird .

Lahr , den 10. Okr . 1817«
GroßherzoglicheS B «zirk« amt .
Freiherr v . Lieden st ein .

Rastatt , f A u fford e r u n a . ) Zur Erbtchast de « im
Russischen Feldzuge vermißten « oldoren Ante . Langel von

Rastatt haben sich auf die diesseitige Vorladung vom zo . Mär »
d. I . , Rr . Mo , mehrere Erben gemeldet .

Da jedoch bei d u Familieoverhäumffen des Vermißten z »
» k- muly - n ist , daß sich noch mehrere Erben desselben im Elsaß
befinden dürsten , so werdeu dieselben andurch ausgefordert ,
sich binnen 4 Wochen bei dem hiesigen AmtSrevisorat um so ge»
wlsser zu meioen , als sonst nach Ablauf diese « Termins da«
vorhandene Vermögen pr . 529 fl. 54 kr . an die inzwischen sich
gemeldet habenden Erben , gegen Kaution , wird » erabsdlgt
werden .

Rastatt , den 4. Okt . 1317.
Großherzogliche « Stadt - und ite - kandamt .

Kirn .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation .) Die Pfle¬
ger der minderjährige » Hafner Ludwig Wölfischen Waise »
haben mit Vorsicht der Erbserzeichniß angetreten , und ver¬
langt , d >8 eine gerichtliche Liquidation mit den Gläubiger »
des Erblassers , weiland Ludwig Wolf , gewesenen hiesige»
Bürgers und Hafnermeisters , vsrgcnommen werde , daher wir
d - nn alle diejenigen , welch « an die Wo lfische Verlsffenschaft
eine Ansprache zu machen haben hiermit auffordcrn , Donner ,
stag , den M . dieses Monats , Bor - und Nachmittags , im Gast »
Haus zum Ritter vor der Kommission sich einzufinden , unter Vor¬
legung der Beweisurkunden zu liquidiren , und über allenfall »
sigeS Vorzugsrecht zu streiken , widrigenfalls die Luss- nbleibe »,
den sich selbst zuzuschreibe» haben , wenn die Pfleger nach Land»
recht Saz 809 verfahren .

Karlsruhe , den 7 . Okt . 1817.
Großherzogliche « Stadtamt .

Baumgärtner .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation . ) Aar
Schuldenliquidation mit den Gläubigern des gantmäsiz gestor¬
bene » Promenadehausbeständers , Johannes S a i le r , ist Ter ,
min auf Donnerstag , den 6 . November d . I . , Vor - und Nach¬
mittags , anberaumt , und werden demnach alle diejenigen , wel¬
che eine Ansprache an die nur in ZZZ fl. bestehende Gantmasse
haben , aufgefordert . in lermino vor der Kommission , im Gast¬
haus zum Ritter dahier , zu erscheine» , zu liquidiren , die Be¬
weisurkunden vorzulegen , und über ein allenfallsige « Vorzugs¬
recht zu streiten , bei Strafe des Ausschlusses.

Karlsruhe , den 7 . Okt . 1817.
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgärtner .

Karlsruhe . sSchulden - Liquidatibn . ) Da übe«
das Brrmöa « des hiesigen Bürgers und Schreinermeisters Frie -
derich Werber der Gantprozeß erkannt , und zur Sckulden »
liquidauon Termin auf Donnerstag , den 13. nächstkünftige»
Monats November , « » beraumt worden ist , so haben ft » all«
diejenigen , welche an das Weed er ische Vermögen , aus wel¬
chem Titel es seyn kann , eine Ansprache machen wollen , a »
gedachtem Tag « Vor - und Nachmittag « , bei der Kommission,
>m Gasthaus zum Rir - er , mit den Beweisurkunden einzufinden ,
zu liquidiren , und über alt,nlallsige « ,Vorzugsrecht zu verhan¬
deln , bei Strafe des Ausschlusses. Es wird dabei bemerkt , daß
unter dieser Borladungauch die Gläubiger begriffen sind , wel¬
ch- schon früher liquidirt haben , falls sie noch nicht befriedigt sind.

Karlsruhe , den 6 . Okt . 1817.
Großherzogliches Stadtamt .

B a » m gärtner .

Oberkirch . sSchulden - kiquidation . ) Gegen dl«
Anton Ekigelhard ' schen Ehelents dahier ist der Sant,r «z»ß



1379

« kannt , und zu« Vornahme der Schuldenliauidati «» Montag ,
den rZ . Okt . d . I . , anberaumt ; es werden daher dessen sämt¬
liche Kreditoren oufgefordert , ihre Forderungen an gedachtem
Tage , bei Strafe des Ausschlusses von der Masse , bei dem
stiquidarionskommiffär Bvuisfon dahier richtig zu stellen.

Oberkirch , den 2 . Okk . 1817.
Großherzogliche « Bezirksamt .

Wetzet .

Oberkirch . ^Schulden - Liquidation .) Alle die-
jenigen , welche an die in Gant gerathenen Ehrhard Gre¬
te r ' «chen Eheleute von hier eine Forderung zu machen haben ,
werden andurch aufgefordert , solche , bei Strafe des Ausschlüs¬
se » von der Masse , Montag , den 27. Okt . d > I . , bei dem
Liquitationskomm .ffär Bouisson dahier richtig zu stellen.

Oberkirch , den 7. Okr . i 8 >7>
Großherzozliches Bezirksamt .

Watzel .

Stein . fBorladung . ^ Der Bürger und Kiefermcister ,
auch Bierbrauer , Heinrich Mößner von hier , hat sich vor
Erstehung der ihm wegen Verwundung zuerkanntcn Strafe
heimlich entfernt , und wird nun , in Gefolge hofgerichtlichen
Beschlusses vom ly . v . M . , öffentlich aufgesorderl , sich in Zeit
z Monaten bei Unterzeichneter Stelle um so gewisser einzusia -
den » als ansonsten gegen ihn nach den Londesgesetzen vvrge -
fahren , und das Weitere auf Betreten Vorbehalten wird .

Stein , den ü. Okt . 1817.
« roßherzogliches Bezirksamt .

Sold .

Emmendingen . ^ Vorladung .) Mathias Billin .
gtk von Lenzkirch , welcher sich von Hause enlfernr har , ohne
von seinem Aufenthalt Nachricht gegeben zu haben , wird hier¬
mit , um sich auf «ine gegen ihn wegen dahier oeponirt m
Gelde angestcllte Zivilklage einzulossen , aukgetordert , sich bin¬
nen 8 Wochen eulweder in P - rscn , ober durch einen hinläng¬
lich Bevollmächtigten um so gewisser dahier ru stellen , und
«uf die Klage sich einzulaffen , ai.« sonst , ohne ihn weiter zu
hören , das Rechtliche in der Sach « rorgekehrt werden wird .

Emmendingen , den 6 . Oktober 1817 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Barek .

Lörrach . tEbiktallädung . ) Elisabeths Feld¬
mann von Stetten hat im Jahr 1796 mit einem Oestteichi -
schen Trainsoldaten diesen ihren Geburksord verlassen , und seit¬
her kein« Nachricht von sich gegeben . Da derselben mittler -
weile von der Mutter « ine Erbschaft von iüü fl. angefallen ist ,
so wird sie , oder ibre Leibiserben , anmit vvrgeloden , diese
Erbschaft binnen Johr und Lag anzutreten , widrigenS dieselbe
ihren nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz würde gege¬
ben werden .

Lörrach, den 8. Oktober 1817.
Großherzogliche « Bezirksamt .

B « u m ü l l e r .

Bchwrzingen . sEdiktalladung . ^ Dem Lheolo -
sten Jakod Mansa , gebürtig von Saarbrücken , ist schon vor
vielen Jahren «in« Eibichafk von dem zu Edingen verstorbe¬
nen reformirten Pfarrer W a ch lel zugefallen , die seither durch
«inen Kuratsc verwaltet wurde , und dermalen in 277 fl . be¬
steht . Mansa ist aber , nach der erhobenen Kundschaft , be -
« tt « 40 Jahre abwesend , und sein Aufenthaltsort unbkksnvt .

Da nun dessen Anverwandte « um die Auslieferu «- b«v Srb »
schaft gebeten haben , so wird Jakob Mansa » oder besser»
rechlmäsige Nachkommen , andurch vorgeladen , sich binnen -
Monaten zum Empfange des ihm anerfallenen Vermögens i »
melden , widrigenfalls « ach Maßgabe de » Gesetz « das Weiter »
verfügt werde » wird .

Schwetzingen , den 4 . Okt . 1817.
Großherzogliche « Amt.

Jtzsteia .

Appenweier . sEdiktalladuag . ^ Franz Jgnast
Braun von Renchen , dermalen 52 Jayre alt , gieng in»
Jahr 1738 als M - «gerknecht auf die Wanoerschaft , und ließ
seitdem nichts mehr von sich hören . Da nun dessen mulhma «-
lich nächst , Anverwandten um LuSfolgung seines beiläufig yoofl .
betragenden mütterlichen Vermögens in fürsorglichen Besiz unl»
Genuß dahier bei unrerzeichneter Stelle eingekomm - n siud , so
wird gedachter Franz Ignaz Braun , oder seine etwaige
Descendenz , anmit Lffentlich vorgcladen , binnen eine « Jahr «
entweder selbst , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte , dahier
zu erscheinen , und oben angeführte « , sein mürterUches B -rmö «
gen in Empfang zu nehmen , oder zu rrwärkigen , daß Brau »
demnach für verschollen erklärt , und osterwähnte « Vermöge »
seinen sich darum gemeldet habenden nächsten Verwandten , ge¬
gen Sicherheitsleistung , in fürsorglichen Beflz und Genuß zun
erkannt werde .

Appenweier , den 24. Sept . 1817.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Rüttinger .

Borberg . fEdiktalladung .^ Johann Adam Fürst
von Krautheim , welcher in dem Jahre 1792 ' unter dar K. K.
Oestreich. Militär zu Mergentheim anwerben ließ , wird an¬
durch öffentlich aufgeferderk , sich binnen JahrundLag vor dies¬
seitiger Lmtsstellen zu melden , widrigenfalls sein Vermögen
an seine bekannten nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
wird ausgeliesert werden .

Borberg , ben 4 . Sept . »817.
Großherzogliche « Bezirksamt .

Hoffman ».

Gengenbach . sEdiktalladung .^ SimphorianBreiU
von Entersbach ist schon vor 5S Jahren nach Ungarn , ohne z»
wissen , in welches Komitat , « der in welchen Ort , gezogen ,
und hat seither keine Nachricht von sich gegeben .

Sein Vermögen besteht , nach ber lezten Pflegrechnung , i»
21Y fl . , welche« derselbe , bei Vermeidung des gewöhnliche»
Rechtsnachtheils , binnen einem Jahr in Empfang zu nehme »
andurch ausgefordert wird .

Gengeubach , den 30. Sept . 1817.
Großherzogliche « Bezirksamt .

Frech .

Eäckingen . sEdiktalladung -l Der seit 14 Jahre «
abwesend« Joseph Schneider von Wieladingen , oder d - sse»
Leibeserben , werden anmit aufgefordert , das ihm an .- - falle ., »
Vermögen von 314 fl . §81/2 kr. binnen Jahresfrist um so ge«
wlffer in Besiz zu nehmen , und sich des Endes dahier einm «
finden , als dasselbe ansonst seinen Geschwistern ln fürsorglich »
Besiz übergeben werden wird .

Säckingen , den 27. Sept . 1817.
Grsßherzoglichet Bezirksamt .

» « ssi .
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Lade « bürg . tVerscholltnh eit « - Erklärung . 1
Der in der Staat « - Zeitung Nr . 254 und den Beilagen zu
Nr . 26z und 6y vorige » Jahres zum Empfange seines Ver¬
mögens di . her geladene Melchior Georgi von Schriesheim ,
weicher , dieser Ladung unaeachiet , dahier weder erschienen ist ,
ncch eine Nachricht von sick gegeben hat , wird hierdurch , un¬
ter dem in der Ladung angkfugken Präjudiz , für verschollen
erkläre .

Ladenburg , den 6 . Okt » 1817. - ^
Grsßherzogliches Amt.

Nestler .

Eppingen . ^Verschollenheits - Erklärung .^ Da
der unlerm 2g . Auzl v . I . öffentlich aufgrforosrtc Anton Fi¬
scher ocn Rohrbach am Gießhübel , oder dessen allenfallsige
Leibeoerben , nicht- erschienen sind , so wird derselbe hiermit
für verschollen erklärt -, und das Vermögen dessen nächsten An¬
verwandten zum fürsorglichen Bestz , gegen Sicherheitsleistung ,
überlassen .

Eppingen , den 19. Srpt . 1817.
GroßherzogticheS Bezirksamt .

Wilckens .

Gengenbach . . jsMu n d t 0 d t - Er kl ä r u n g . ^ Der
Hofbnu .-r Jakob Schnaiter von OberharmerSbach ist in sei¬
ner Vermögensverwaltung beschränkt , und ihm in der Person
hes Hosi auren Michel Schwarz allda ein Avfsichtspflcger ge¬
geben worden , ohne dessen Einwilligung derselbe kein im Land¬
recht , , Saz 513 , genanntes Geschäft gütig abzuschließen vermag .

Gengenbach , den 12 . S - pt . 1317.
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

Wellendingen , König ! . Würtemberg . Oberamts Rot -
weil , am N - ckar . ^ Verkauf eines Ritterguts . j Der
rrnlerzeichnete ist von Seite König ! . hochpreißlichen Oderjvstiz -
kolleqiums legitimirt , das dem Freiherrn Anton Thaddäus v .
Freiberg ;n Wellenbingen bisher zuMörig gewesene Rit¬
tergut daselbst an den Meistbietenden zu verkaufe » .

Dasselbe ist ein reine « Allodium , trägt , was die Liegen¬
schaft betnfl , nur zu Staatssteuern bei , ist von allen Amts -
«md Kommunal - Anlagen frei , und hat folgende Parzellen ;

i ) Gebäude :
, ) Ein dreistöckiges Wohnhaus , das Schloß , mit 16 Zim¬

mern , und Kammern , wovon io heizbar sind ; eine
Küche mit einem geräumigen Kpeisgcwölbe ; ein gro¬
ßer Fruchtboden ; 2 gewölbte Keller , und ein großes
gewölbtes Gemach zu Aufbewahrung der Garten - und
Biumenaewächse ; hierzu gehört ferner -ein neuer Anbau
mir 6 Zimmern und 2 Kammern , Küche und z Acller .

t>) Das sogenannte untere Schloß mit 4 Zimmern , 2
Kammern , 2 Küchen ; l Pferdestall zu 14 Stük , und
l Rindv >ehstall zu 30 Stük ; r Heuboden und i großer
Fruchtbvoen .

' , ) Das große und sehr gut gebaute Oekonomiegebäude ,
mit 2 Ochsen - , i Kuh - und r Zuchlviehstall , samt
einer Wagenremise und einem Aachen Fruchtöoden .

ü) Ein geräumiges , z» 400 Stük . eingerichtetes Schaf -
- bau « , mit der nöthigen Einrichtung zum Futteriegen .

e) Ein Sowmerhäuschen .
k ) Ein Wasch - und Bakhaus .
§ ) Eine besondere HoU - und
i, ) eine abgesonderte Wagenremise .

2 ) 73 Morgen Gärte » und Wiesen , an 4 Stücken , «vorum-
ter 261/2 Morgen Baum - und Grasgarten an die Schloß -
gebäude stoßen.

Z ) 96 Margen i 1/2 Brtl . Aecker in z Oeschen , in jede «
Oesch größtentheils an einander gelegen .

4 ) 149 3/8 Morgen Waldungen.
Sämtliche Felder sind von vorzüglicher Qualität , in gutem

Bau , und liegen zunächst dem Dorfe .
Der Wcrlh des ganzen Gutes , welches mit den noch Wet¬

ters darauf haftenden gursherrlichen Gefallen , Hand - und
Fuhrfrohnen , und andern Rechten und Gerechtigkeiten zu
53,406 fl. 22 kr . z hl. gerichtlich angeschlagen ist , erhöht sich
durch dis angenehme Lage des Schlosses an der frequenten ,
durch das Dorf führenden Schwnzerstraße .

Die Aufstreichsverhändluug wird Mitwoch , den 12 . Novem¬
ber d . I . , Vormittags 10 Uhr , in dem Adlenvinhshause zu
Wellendingen vor sich gehen , wozu die Kauftüebhaber mit
dem Bemerken cingeladen werden , daß der Unterzeichnete mitt¬
lerweile die vorläufig festgesezten sehr annehmlichen Werkaufs -
bedingungen auf Eiferdecn mit Vergnügen mütheilcn , und
überhaupt über Lokalität und weitere Verhältnisse des Gut «
die geeignete Auskunft erlheilen wird .

Len 16 . Sept . 1817-
Fccihcrrlich Thaddäus . v . Fre ib » rgisch - r

Vermögens - Atministrätor , Stadt - und
Lmtsschreiber zu Rotweil am Neckar.

Steinhäuser .

Stuttgart . sSchulde n - Liquidation . s
'Beider

Untersuchung des Akn'
v - und Pesslovermögebszustandes dcS

verstorbenen General -Masers v . Bischer zu Ludwigsburg hat
sich 4r ^ .ben , daß das vorhandene Aktivvermögen zur Bezah¬
lung der bereits bekannten Schulden weit nicht zureicht . Es
ist daher dieses Schuldenwesen , wenn nicht ein Nachlasver -
gleich zu Stande kommt , im Wege des förmlichen Konkurs -.
Verfahrens zu erledigen .

Ar dem Ende werden alle diejenigen , welche aus irgend
einem Grunde eine Ansprache an die Berlaffenschaft des ver¬
storbenen General -Majors v - Bischer machen zu können glau¬
ben , andurch vorgeladen , Montag , den r . Dez . igi ? , vor
dem König ! . Würtembergrschen Oberjustizkollezieun durch einen
gehöcia bevollmLchligtrn Anwald aus der Zähl der KönigU
Oderj .-stizprokuraloren zu erscheine:, , ihre Forderungen zu li -
quidiren , und die etwaigen Vorzugsrechte ouszuführcn , auch
sich wegen eines Nachlaßvergleichs zu erklären .

Gegen diejenigen aber , welche bis Montag , den 15. Dez .
i8 >7, .lhrc Forderungen , nicht angem

'kldct haben , wird an die¬
sem Tage der Präklusivbescheid ausgesprochen werden .

Stuttgart , den 30 . Sept, - 1817.
König !. Würtrmberg . Oberjustizkcllezium .

KirLYe ! m unter Tek . ^ Schulden - Liquidatio n . ^
Da aus dem über das hintdrlassen » Beimög ' N des im Jahr
1815 verstorbenen KSshLndlert , Christian Ziegler , von Leth - '

singen , gefertigten , Jnve « tarivm siry ergeben h t , daß d,e vor¬
handene Aklivmaff ? zu Bezahlung der Pcssivschnldcn um die
Hälfte nichl hinreicht , so werden alle dieje '- igen , welche eine
Forderung an die Verlassinschafl - masse desselben zu machen ha¬
ben , hiermit vcrgttaden , Witwen - , de » 5 . November d . I . ,
Vormittags 8 . Uhr , entweder in Person , oder duich hinläng¬
lich bevollmächtigte Anwälde , aus dem hiesigen Raichhaus zu
erscheinenund ihre Forderungen zu l ''qiiid >ron ui -d zu erwei¬
sen , oder aber zu gewärtigen , von der Masse gänzlich ausge¬
schlossen zu werden .

Kirchheim unter Tek , den 4 . Oktober i 8 ' 7-
Königl . Würtemberqisches Oberamt

und Oberamtsgericht .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

